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Dürsten u. Schmied-Ptasbülgt.!
würd« bei der Siaalsfair von 1854 an Geo.

W. Metz und SSH>« ertheilt für die besten
Sch»iied-Bla«bälge. Sie haben ebenfaN« ein !
g»»?s Affortement von «üchen- nnd
Ala«bälgen auf Hand, mit drei verschieden« Pätterns
der anerkannt besten T ew-E ise n. Das variirteste
Affortement vorzüglicher Bürsten ihrer «igcncn
Manufaktur kann gleichfall« erhalten werden, beim

No. 317 Market Straße, 5, Thüren ober-
halb der Achten, Philadelphia.

November 4854. nqKM

All-nwwn
Cabivet-Waareulager

No Zg West Hamilton Straße, gegenüber der Lecha
Patriot Office.

(Tab tuetw acreere
jeder Benennung, bestehend aus Bureaus, Side-

B.'ards, Pier, Center, Card, Dining, und
Breakfast Tischen ; ebenfalls, Mhatnot

und Sofa Tische, Parlor Tische,
S?ring-Tip Schaukelstühle,

Sosas, Pianostühle,
Bettstellen von

jeder Art,
Sammt einem allgemeinen Assorlement '.en üch en-
Ger ä tk, welche« alles er an Preise» verknusen
wird, die jeder Conku-renz in Stakt und i!a»d trotz

Er verfertig» ebenfalls auf Bestellung jede Art von
Hnrnitur, und jeder von ibi» verkaufteArtikcl ist war-
rantirt vollkommene Zufriedeulieit z» qewäbren, oder
kein Verkauf, Daher rufet bei ihm an und sehet für !
«'ich selbst, an
No. 36 West Hamilton Straße oder am Schild

des gelben Vorhangs.
November Ä). naII

G oil v. Polk o el?
ist ein Nichtöwisser

weu» er nicht weist daß

an

ihrem
großen

Aleider
Empsrium,

Keck
und

Neuhard
soeben
erhielten

No. Ost Hamilton Straße,

Nene Wüter^

Fertigen Kleidern-

Röcke, Hosen, Westen, etc.
.

von jedem Pätt.rn, Varietät und Schnitt, findet man !
Zeit ferrig auf Hand; so auch eine grH« und

HerrVn Fürnisching-Gütern,
als Handschuhe, Strümpfe, Scarfs, Cellars, Taschen-
tücher, HesentrSgcr, etc.

Sie laden alles Volk ein, Welche immense Bärgens
zu machen wünscht, bei iknen qNftirufen uiid dadurch

ersparen. Wer wellte das nicht beherzigen!

Erinnert euch de« Ort« : No. !!I Ost-H«mil-
»oa Straße, schräa gegenüber der Resermirten Kirche.
November 1. Ibs4. nqbv

RechtS-Anwalt
OMt an dtr Sitbenten Straßt, drti Thüren i

nördlich vom öffentlichr» Viereck, Allentown, Pa,

August 23, »85». nq3M

Bl ä»k s!
Olänk«, DttdS, MortgägtS, u. s, w . schön

und sauber auf gutes Papier gedruckt?so wie auch
vortreffliches Pergament?zu verkaufen an den

rechten Preisen bei
Keck, Guth und Trexler.

Atlcntown, Pa.

Dr. O. Fische?,
(eh? malö mehrere Jahre praktischerZa h

arzt in dieser Stadt,)
ist wiederum hier wohnhast, und hat seine Office-
iin westlichen Ende der OddfellowS' Hallt, wo e
bereit ist, denen aufzuwarten, weiche seine Dienst
als chirurgischer und mechanischer Zahnarzt bedür-

fen.
Allentown, Dee. 13,185 t. nq3M

Mrs. E. Leuschner
betreibt die

in alle» verschiedenen Zweigen, in der ste» Straße
unweit dem Gefängniß, Allentown. Unter Zu-
sickerung prompter Bedienung und billiger Preise
hofft sie auf zahlreichen Zuspruch.

Allentown, Jan. 17. nqZm

Nachricht
wirdhiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlassenschaft der ver-
storbenen Sarah Kern, letzthin von der
StadtAllentown, Lecha To., ernannt worden sind.
Alle diejenigen daher, welche noch an besagte Hin-
terlassenschast schuldig sind, werden hicmit aufge-
fordert innerhalb k Wochen anzurufen und abzu-
bezahlen. ?Und Solche die noch rechtmäßige For-
derungen haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb der besagten Zeit wohlbestätigt einzubrin-
gen gn.

Edward Kern, N. Wheithall.
Owen Kern, Do.
Joseph Wittman, Saucon.

Jan. 17, 1655. nqtim

Oeffentliche Vendu.
Ilbr Vormittag?, sollen am Haus« des Unterzeichneten

4 gute Schaff-Pferde, ein gute« dreijähriges Fül-
len, eine gute 4 Gä«ls-Fuhre, sammt Wagen >ind Ge-

Peter I. Buh.
Januar 24. »abß

9! a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator der Hittterlassenschaft des verstor-
benen Michael A ck er, letzthin von Weifen-
burg Tauufck'ip, Lecha Cauntv, ernannt worden

ist. Alle diejenigen dalstr welche noch an besag»
te Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch aus»
gesordcit innerhalb sechs Wochen anzuruse» und
abzubezahlen. Und solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche wohlbestätigt innerhalb der besagten Zeit
einzuhändigen an

Salomen H. Appel, Adm'or.
Januar 3 I. »qvm

Oeffentliche Vendu.
Freitags den 23sten Februar nächstens, »m lZ

Uhr Mittags, sollen am Hause des verstorbenen
Johannes Hie stand, letzthin von Ober-
Milsord Tauiischip, Lecha Caunty, auf öffentlicher
Vendu verkauft werden, nämlich:

3 Better und Bettladen, ein Ofen, Hausuhr,
ein 4-GäulSwagen, eine Carriage, Holzschlitten,
Jagdtfchlitten, Heulcitern, 5 Schaaft, 6 Schwei-
ne, Weißtichen Planken und Board, Holzkiste, vie-
lerlei Ketten, uud sonst »och manche andev Artikel
zu umständlich zu melden.

Credit und Aufwartung von
Elisabeth Hiestand, > .

Earl Zoster, j
7. »a3>n

Heilt Euren Husten
Ritter's Syrup von Theer, Wildkirschen

und Hol;-Naphli>a.
I

! rat als einevustenmedizln erschafft hat, ist eine sichere
Guaranti« ihrer Nützlichkeit in allen .«rankh.iten de,

Halses und der Sunge, und Alle di« fie gebrauchen sind

Ritt«'...
Jan. 24.

'

natM

Deutsche Zettel (liekets)
für SonntagSschultN habtn soebt» dir Presst ver-'

asstN und sind jetzt in unserm Buchstohr zu habtn,
t Keck, GuthundTrerler.

Allen taun, Pa.? <855.

Das berühmte Heilmittel.

wird in Fällen von Gicht, Rhe»m.iti«iiiu«, ge-
spannt« oder steif« Gelenke. In Astibina'« wird
sie Wundtr wirken» wenn s>« in die Brust einge-

Eint höchst außerordentliche Heilung ferofulöstr
Geschwüre. Ein Fall bestätigt durch den Ma-

yor von Boston, England.
Abschrift eine« Briese« von ?. Noble. Esq., Mayer

von Boston, Lineolnfhire.

Werther Herr,?Frau Sarah Dixon, von der
Liquorpondstraßt, Boston, hat heute vor mir aus-
gesagt, daß sie für eine geraume Zeit Vieles lei-
den mußte, von serofulöse» Wunden und Geschwü-
ren an ihren Armen, Füße», Beinen und andern
Theilen ihres Körpers; und obwohl der erste me-

dizinische Beistand erlangt wurde, für eine große
Summe Geld, erlangte sie doch keine Linderung
ihrer Leiden, sondern wurde allmälig schlimmer.

Da ihr von einem Freunde empfohlen wurde,
Ihre Salbe zu Probiren, verschaffte sie sich ein
kleines Töpfchen und eine Box von den Pillen, und
bevor das alle gebraucht war, zeigten sich Symp-
tome der Besserung. Durch Anhalten mit den
Medizinen für eine kurze Zeit länger, den Bor-
schriften gemäß, und sich strenge nach Ihren Re-
geln haltend in der Diät «e., wurde sie ganz ge-
heilt und erfreut sieb nun der besten Gesundheit.

Ich verbleibe, werther Herr, Ihr. ze.
lgez.l I. ?! ol> le.

Datirl ttugus! 12.1853.
Eine außerordentliche und schnelle Heilung von

Wildfeuer am Beine, nachdem alle ärzlicheHil-
fe fehlgeschlagen.

Abschris, eines Brieses von Fra» Elisabeth Beates,
von der Pest-Office Aldwi>< Road, nahe Begnor,
Süsser, dann Januar 12, Ir!dö.
An ProfessorHollowav,
Mein Hvr,?lch litt eine lange Zeit an einem

Anfallt von Wildfeuer, welches sich zuletzt auf mein
Bein zog und aller medizinischen Behandlung trotz-
te. Meine Leide» waren sehr groß und ich' ver-
zwciselte fast an einiger dauernden Besserung, als
mir gerathen wurde, Zuflucht zu Ihrer Salbe und
Pillen zu nehmen., Ich that so ohne Verzug,und
bin glücklich zu sagen, daß das Resultat überaus
erfolgreich war, denn sie bewirkten eine radikale
Heilung meines Beines und brachten mich wieder
zum Genuß der Gesundheit. Ich werde Immer niit
dem besten Vertrauen von Ihren Medizinen spre-
chen und habe sie Andern in dieser Nachbarschaft
empfohlen, die ähnlich leiden und gleichen Nutzen
davon hatten.

Ich bin, Herr, Ihre verbundene und treue Die»
nenn (gez.) E l i sabe t h A e a t es.
Die Pillen sollten vereint mit der Salbe gebraucht

werden in den meisten folgenden Fällen:
Wehe Beine, Wurmfuß, Bilstein,
Wehe Briiste, Frostbeuecn, - Gicht,

tos u Sandsliegen Bespannte und Peil«,
Coco Ban, steife Glieder. Rheumatismus,
Ausschlag, Wehe Brustwar- Verbrühungen,
Hautkrän'beiten. zen, Weber Hals,
Blutgewächse, Skorbut. Wehe Köpfe,

Geschwüre, Wunden.
Zu Haben in dem Etablissement des Professor Hol-

Boren z« 2SS t«., Eis. und KI.W jet>«/

Mir. 22, 1«7>4, I.dtr2op>ch»n.^^
Wieder S 5 Boyer,

No. 25 West-Hamilton St., Allentown,

Sind für bisher erhaltene Kundschaft im Huthan-
del sehr dankbar und hoffen durch strenge Aufmerke
sanikeit auf ihr Geschäft und durch jede mögliche Zu-
vorkommenheit sich e'tv Fortsetzung der so liberal ge-
nossenen Gunst ,»zusichern, Sie wünschen dem Pub-
likum die Thatsache zu Gemüthe zu führen, daß fie
Beide

Praktische Hutmacher ..

find und eine lang« Sehrzeit ausgestanden haben, und
dabei ihr Geschäft durchgängig verstehen in all deßen
verschiedenen Zweigen. Sie verfertigen Hüte die »ei-
nen im Markt« hinlanstehrn und noch ?en bißel wohl-
feiler," dieweil sie ihr Material von l>«n Importeurs
für Säsch kaufen und eisie» großen Theil ihrer Arbeit
selbst verrichten. Weil sse gl-He Geschäfte thun, so
können sie afforden an klein«« Profiten z» Merkausen;
und weil sie ihr Handwerk verstehen, s, halten fie nur
gut« Arbeiter. Diese« find einige der Ursachen.'waruni
man öfters di« Bemerkung hör«, daß Wieder und
Boycr so schöne Hüte für 112«

Erstaunlich billige Preise
verkaufen, Sie Kaden >mm«r di« neuesten Philadel-
phia und Neuoorker Sloles auf Hand, so daß Nie-
mand bang zu sein brauch», einen altmodigen Hut an-
gehängt zu kriegen.

Just ruft bei un« an, es uiaK keiy Unterschied wie
euer Kopf geformt ist, wir versichern euch von einem
?Fit" in unserm großen AfforteineM, es ist immer ein
Hul zu finden d«r paßt.

Landftohrhalter find besendtr« ersucht bei un« an-
zuruftn, indem Hüt« und Kapxen wohlftj,

Februar 15,1554. nqll

Hnrrah für
wohlfeile Ähren!

3V Stund Vänkit
Uhren, warrantirt zu

1 Tbaler 25 CcntS.
Gewöhnlich« Mäjer auf Lackuhren gemocht

fiir Cents
Beste do. do. Ceuts

Joseph R. Jlko und Co.

neuen Watsch- und Juwelry-Stohr
angefangen baben, erst« Thüre oberhalb Schnur, »an,
Neuhard »nd Eo's Stohr.nnd gerade ber Odbfellows
Halle gegenüber, wo fie eine» Stock Waaren eingelegt
haben der , i«I» Übertrosse» werde» kann, und fie finddicbilligenNew-Aorker Preise hier ein-

keut« die iyänkie- »der Sackuhren brauchen, können
folgende Liste uud Preise einsehen und sich überzeugen,
daß bei losepk Jlko und Comp, dies« Sachen

Gut« goldne Lepine Watschen, »varraiitirt gut Zeil
zu halten, für H24 bi« K W

Gute goldene detached Leaver,

Giite silberne Ltpine, IÄ
" " Detached Seaver, II) " 15
" " Patent Leaver, Ig " W

Brustnadeln für öj Cts. bis !?ll).
Ohrring« zu 12j Cts. bis HIU.

hier anzuführen.
OÄ" Alle Waaren werde» warrantirt das zu sein

schnell, gut und billig verrichtet, un» da Hr. Jlko be-
kannt istals einvorzüglicher Arbeiterin diesem Mekch.ift,
Kossen si« ««feinen liberalen Theil des ijssenilichen Zu-

Allentown, Juni 2?« nqll

?Mensch, kenne dich."
'

Sin lwschätzbares Buch für SÄ Eents.?Jede Zaimlie
sollte ei» Exemplar besitzen.

. XV''>V!- IW.IXXiEremplarein we-
erkauft.

Eine neue durchse-

Uook lor llie
entbaltend eiu« Beschreibung der Eutstekiinq, des
Zortschrins, ker .Kehastlunq und Kur von Krant-
beit, welche aus h'änfigem Geschlechtsumgang. Selbst-
besleckung und Ausschweifung herrührt, mit Rath
für deren Verhinderung: in verständlichem Sti'l ge-
schrieben, alle medizinischen 'Ausdrücke vermeiden? ;
mit einer Beschreibung der k rankkeiten dlidem weib-
lichen Geschlecht eigenihünilich sind, das Resultat einer
mehr als zwaiijigj'ährigcn erfrlgreichcn Praris.die aus-
schließlich der Heilung von Krankheiten delikater und

Recepten für die Kur obiger eine
Abhandlung über die Ursachen, Svinploine und Hei-
lung des Wechselfiebers.

Ein Ereinvlcir (gut verwabrt) wirdpostfrei nach ir-
gend eine», Tbeile der Vcr..Staate» geendet für LS
Cent»! oder <i Kopien für !j>t.. Addressire (rostfrei)
C 0

Folgendes sind eiuige Zeugnisse für die Vorzüglich-

°

nqll

Stühle! Stühle!
7 MW

Bon allen Btnennungen und
alltn Prelßen, sind zum Ber-
kauf ans Hetnd, gegenübrr der

> WA Vt Drutkr'ktl d» ?Lecha Pasri-
!» vl»" in der Hamilton Stra-

,,,, ?. der Stadt ÄÄntaun, an
der wohlftiltn Stuhl-Manufaktur von

Reiß und Sieger.
Januar 3!. nq?w

Germans Brldmß.
Bildnisse de« verstorbnien Ebrw. » enj a n> in

German find in unserm Buchstohr zu 10 S«nis
da« Stück zu habe«. Ei« manches Gemejndeglied,
deyeu da« Andenken seine« treizenpehrtr« theuer ist.
wird sich zu diesen, Preise gern« dessen Bildlich an-
kanssen.

Keck, Guth und Trexler.

Wichtig für Gäulsdoktor, Bauern, und Fuhrleute.
Geo. W. Merchant ö berühmtes

Oelfü r fer d e.
Unvergleichlich in der Geschichte der M.N.in als das

merkwürdigste äußere Auwendungkminel da« nochje entdeckt wurde!

Für Pferde und Menschen.
Ein« mehr als 16jährige Erfahrung bat die That-

sache festgestellt, dav Merchant'e berübinies O.'l für
Pferde oder Universal Familien Embrocalicn die mei-
sten Fäll« hei» und alle solche lindert als -
Späth, Schwinde, Ringbone, Windgallen, Poll-ste-bel, Verkällungen, Huse, Schrammen,

frijche Wunden, Verrenkungeii, O uetschungen, Fi-
stnla. Sähmungen, gefeunderte Rheuuiatism.
Bißwunden von LHieren,Verbrennungen und ÄZer-
brübunaen, F>ostbeulen,«»ifgerißene Hände.Kräm-
pfe. Ziisammenzieben der Mukkeln, Geschiviilste,
Schwachheit der Gelenke, verhärtete Brüste, u. s.
Der unvergleichliche Erfolg dieses Oels in der Hei-

lung vonKrankheiten der Pferde und des Hornviehs,
und selbst in Menschenfieisch,wird deir Bauern täglich

Selchen die e« s,U längerer Zeit in ttiren Stätten und
Häusern zum Gebraiich kalten, welch ein Belauf von
Schmerzen, Seiden und Zeit durch dee zeitige Anwendung dieses Oels erspart wird.

Seid vorsichtig und überzeugt daß der Name
des einzigen Sig-nthünier«, Gtolge. W. Merchant.
eockport, N. A.. im Glase auf der Seit« der Flascheund feine Handschrift ül>er dem Kork sich befindet.

Alle an den Eigenthümer addreßirte Bestellungen
werden prompt berücksichtigt.

Verschafft euch ein Pamphlet von den Agenten und
leset welche Wunder diese Medizin schon verrichtet bat.

Zum Verkauf b«i Lewis Schmidt und So.. Allen-
town ; Bruner und Brüder, Ealasauaua; S. und P.
Groß, Schneeksville; und im Großen bei Gilbert,

und

Mai:'j. 1854. . nq,J

Universal
Kräuter-Salbe

Dies ist ein rein vegetabilisches Heilmittel und kaun
in Fällen niit Sicherlieit bei

Wehe Brüstt, das ?böse Di>iH" tl'sn.iriiium),
Zahnweh, Tktter, alle Arten, Geschwüre und Gr-
schwülste, Wunden mit Rothlauf, u. s. w.
Durch den außererdlichc» Ersolg, womit der Ge-

brauch dcs obigen Mittels.in -Mcn ebjgen Plagen ge-
krönt wurde, sind die Eigenthümer veranlaßt worden,
«s dem Publikum anzul>ieien, mit der gewissen Zuver-

das beste Mittel erweisen wird, tas n>an je für ange-
führt« Fäll« gebraucht hat. Besonders für wehe
Brüst«, das böse Ding und Zahnwkh ist es

> ausgezeichnet und sollte allgemein bekannt werden.
Die Salbe ist ebenfalls mit dem besten Erfolg ge-

braucht worden in Fällen von
DlStemprr bei PftrdtN.

Die Eigenthümer wollen übrigens ibre Salbe nicht
mit überflüssigen Lobeserhebungen Überbäiifen; sie

> verlangen nur, daß m«, einen billigen Versuch
anstelle, woraus ihr« Vorlresflichkeit selbst in die Au-
, Preis. ?Die kleinen Schachteln koste» Äi, die
großen Z7j Cents.?Volle Anweisungen benftden sich
bei jeder Schachtel.

IV'Zu haben, beim Großen und Kleinen, im Buch-
stohr von

Keck, Guth und Trrxltr.
Auaust st. nabv

Kurire d7ch selbst!.
Der Taschen-Eseulapius,

> oder: Jedermann sein eigner Arzt.
Die fünfzigste Ausgabe, «it

geheime Krankheiten jeder
M W und Zorn, und Mißbildun-'N d«s dar-

ches von der größten Wichtigkeit
Personen die verkeira-

' thet sind cder sich zu verheira-
then gedenktn. Von

William Aoung, Ä. v.
Kein Vater spllse sich schämen,seinem Kinde ein

'Eremplar des EsrulSpi»« zugeben. Es kann dadurch

Verdeirathet« »der Unverheiralhe e irgend ein gehei-
me« U«b«l, leset dieses »iihlich« Buch, inder.i e» schon
Taulende solcher Unglücklichen au« dem Todetrachen
gerissen bat.

Wer Eents in einem Briefe sendet, erhält
«in Ertmplar dieses Buche« durch di« Post zugesandt,
oder S Srsmplare Ar ein« Thaler.

Addreßire postftn: »,,'/>
Dr. Wm. Aoun^»,

No. IS2 Sprue« St., Philadelphia.
?e«-i»r M. 1854. '

. nqll

Herabsetzung der Preise.
Hollo»vay'S P llen und Salbe.

Diese f-mjsen Medizinen werden in Zukunft »ur»
die ganzen Ber. Staaten verkauft werden zu folgen-

Kleine« Töpfchen »der Bor »5 Eents anstatt .174
Minler« d« do Mj " " 874
Groß de dsSll« " " »IStl
Professor Hoklowa? « Fabriken find in No. 80,

Maiden San«, Neu Berk, und No. ?44>
London.

'

'

Aznuar 2?.

Leder! Feder!
W i l l i a m G r i n,; ~

macht feineu Freunden und dem Publikum über--,
Haupt dir Anzeige, daß er das <surrirj>
derbereiter-Geschäft »och lMiner, und zwar
debnter als einnial betreibt, am Ecke der
inilton und Achte» Straße, gegcnubct
Gasthaus, eben eingelegter
>-:tock besteht aus keder von jeder
welches er an de» allerniedriastc!« Preisen absefen
wird, als da, ist.
Hemlock Und Eichen Sohtleder von Dt,

Sortq .von, verschieb nett
nach der Qualität; Kalbfel-le und Oberleder, spanische Kidds, u. s.

alles vom beste» und ,billig. Sr rvrtautt
>nai> cs in Philadelphia

Thra» vo» vorziiglicher OualitÜt immerauf
Hand und an Philadelphias? Preisen zu verkaufen.

Hniltc.vo» jtdtrArt wtrden an den höchste,,
Preise» im Austausch fiir Waare oder für Baar->
geld

SV» Irgend Jemand, der etwas aus diesemFachs braucht, Wirdes nie verfehleir wr>zn,kr bej
ihm anruft, indem er nirgtndS billiger und ineyt zur
Zufriedenheit bedient werden wird. - ,

Dckkbar für bereit« genossene liberale Unter-
stützung, wird er sichs immer aiigclegen siin laßk»»i
stkne Kunden mit Pünktlichkeit zu bedienen und die
Zahl derselbe» zu. vespiehren., .Jedermann ist
freundschaftlich eingeladen anzurufen. ,

Allentown. Sept. 27. - nqb»
Chirurglscher und mechanischer

al, n ar) t'

Dr. C. C. H. Gufdtn vay Reuyork
die Aufmerksamkeit solcher Ptrsonen von Allentaun
uud der Umgehend, ivelchc Operationen a» ihreil
natürlichen Zähnen verrichtet zu haben
sind, oder die sich künstliche Zahnr zu las«sc» wünschm, ans seine vorzügliche ÖperirungSwei-sc in all,den verschiedenen Zweimen der Zahn-
arzntlkundc. ~

Da tr bereits cinc siebenlahrige Ersahrung in
einer Proseßion genoßen hat und alle wetthvollen
Verbesserungen benutzt, so weiß er, daß tr allrn
P.itientc» dit brste Hülse zu leisten vermag, welche
diese Kunst vermögend ist.

Resertnzti> - «jhrw. Thomas DcWitt, D.
D., (Lhrw. Charles M. Jamkson. F. Clarkson,
M. D., Win. Underhill, Äk. D., Nru lork
City.

Stint Osfiee ist gtgrnwaetig >w ..Ameriran
Hotel," aber Patienttn werde» aus Berlangen
auch in ihren Häusern besucht. ,

November ft.

Tetter, SalMuß, etel"
Die l»'ste Medizin gegen Teile r, Salz fl uß,'

Äi st, »nd kurz gegen irgend ein Ausfahren, die je,
de», Publikum zum Verkauf angeboten wurde, ist soe-ben von eine»! eisohrenc» Bürger zubereite! und in,
de,» Buchstohr derlMezeichnete« zun, verkauf hin-terlegt worden. Dieselbe hat »och nie ihren Zweek,
verfehlt, sondern in jedem Fall, wo sie nach Anweisung
gebraucht wurde, gehelfen. S«br viel« Fälle obiger,
Art find durch dieselbe kurirt worden. , E« ist die»
sicher kein Humbug, und jeder der dieselbe
wird balp von deren Güte überzeugt werten. Man
spreche an bei ... .

! Keck, Guth und Trerler.

Weber's Notenbuch.Vierte, vermehrte und verbeßerte
Bom obigen bereits sehr allgemein »ingtfühitm

Notmbuch ist wieder eine neue Aufsage erschitnen,'
welch? mit vielen ZusößeN bereichert und sehr »er-
beßert worden ist. Herr Weber scheint keine ko-
sten zu scheuen, um sein Notenbuch
Aufnahme wlirdig zu machen. Es fnthalt jetzt'
527 Choral- und Chorgesänge, sjir alleVtlr-.
grnhrittn. Es ist in linserm Buchstohr beick Dw-
tz«nd und Einzeln zu haben. - , , - ,

Keck. (Auth und Trerler.

Oeffentliche Bendu. ,
Samstags den ?Wn Februar <855, um I

Uhr Nachmittag«, sollen am Hause de« Unterschrie-
benen, in Obersaucon Taunschip, Lecha Caunty,'
auf öffentlicher Vtndu verkauft werdtN i

4 Pftrdt, worunktr t'in vorzüglicht« Fayilllm
Pftrd, Milch-Küht, gemasttS Schlacht Vieh,
dtr, Schwein?, ein Md Boddv,'
Pstüge, Hgz», 3 Pläsir.Fuhrwtxke, nämsich tN
Carryall mit Lannen u. Deichsel, ein klnahe neuer
Falling-Tov Wagen, eine brinahe neue Puaav
eine große Verschied, nhnt einspänniges und
spänniges Pferd'-geschirr, Heuleitern und
Fruchtreff, Jensen, HMln, Bohrer, Schausesn
Heu- und Mist.Gabcln. nebst einer
anderer Artikel zu umständlich z>, melden

Die Bedhigungtn am Vtrkmlfstage M Aus-'Wartung von
- ?osl)uaFrey.

F'bruar 7. nqZm

Oeffentliche Äendu.
Donntrstag« d»n lsten März nächstens M 1

Uhr Siachmittag«, sollen am Hanse dt« Nnter/chrie-
benen in Clapboardstahtel, kecha Caantg. «?latn.
d« Artikel auf öffrntlichtr Bend« verkau? werden '
nämlich: ~

Fünf Pferde, Pferdegefchiek ftr g Pfnde. Uit«gtn«etze für v «in bkei'rädtrigtr li G nils-
wagtn, »in schmalräd,rlgf' sta.ker 4-GMwa-
g,n. Futt,rtrog und Fuslerkistt», Strohbank.HauSgträthschaskn, als tin Kochofen, Kefvl
und SisenHäsen, Bureau, Wa,ch>Nqd. 3 Bettla.
d'n, ein Dutzend Stühle, Zuber, ein
der und tin« anderer AltW
umständlich zu melx,«. "

.

Die Bedingungen am Äirküuf«tage und Aus.Wartung von

Jan a 3l
Alexander McClay.

Ein Thaler das Jahr. M4B.


